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BIEL — Beim Gang auf der gewendelten Steintreppe hi-
nauf zum Dachstock fühle ich mich wie auf dem Weg in ein 

Burgzimmer. Früher schliefen hier in zwei Dienstzimmern die An-
gestellten der Bewohner des Hauses. Heute präsentiert sich beim 
Betreten der obersten Etage ein Schmuckstück aus Holz und Stein, 
das den spätmittelalterlichen Charme des Hauses mit modernem 
Design verschmelzen lässt. Lange stand das Haus aus dem 16. Jahr-
hundert leer. Jetzt versprüht es am Burgplatz in Biel frisches Leben. 
Zu verdanken hat es dies dem neuen Eigentümerpaar Maria Wille 
und Eugen Hübscher. 2018 liessen sie die Liegenschaft renovieren 
und im April 2019 wurde die Ferienwohnung in die Angebotspalette 
der Stiftung Ferien im Baudenkmal aufgenommen.

RIECHEN — Im Treppenhaus steigt mir der appetitanregen-
de Duft von frischem Essen in die Nase. Im Restaurant Du 

Bourg, das sich im Erd- und 1. Obergeschoss des Hauses befindet, 
herrscht gerade abendlicher Hochbetrieb. Aber keine Angst: Bis in 
die Wohnung schaffen es die Gerüche des Restaurants  nicht. 

SEHEN — Das von zwei Rundfenstern flankierte Bogenfens-
ter, ursprünglich eine mittelalterliche Aufzugstüre, ist ein 

Blickfang. Der Zeitglockenturm mit seinem Zifferblatt in Gold und 
Schwarz und seinem grünen Hut dominiert draussen das Bild. Für 
Entspannung sorgt der Blick aus dem bequemen Doppelbett auf der 
Galerie. Liegend beobachte ich durch das Dachfenster die letzten 
Meter der Regentropfen, bevor sie auf die Scheibe prallen.  

HÖREN — Im Dachstock herrscht Ruhe! Lediglich die nahe 
Kirchenuhr nehme ich ab und zu wahr. Mehr zu hören ist am 

nächsten Morgen, aber auch nur bei offenem Fenster. Der Burg-
platz, am Abend zuvor noch ein Ort der Stille, ist plötzlich voller 
Leben. Es ist Markttag. Die Gespräche an den Ständen sind in der 
Höhe aber kaum mehr wahrnehmbar. Das konstante Gemurmel er-
innert an das beruhigende Plätschern eines Baches. 

SCHMECKEN — Ein gastronomisches Angebot gibt es in der 
Wohnung nicht, dafür steht eine komplett eingerichtete Kü-

che zur Verfügung. Wer nicht kochen will, der muss nur das Trep-
penhaus runter und ins Restaurant Du Bourg, wo Tapas serviert 
werden. Auch eine gute Adresse ist das drei Minuten Fussmarsch 
entfernte Restaurant St. Gervais. Die Empfehlung dort: Hack-
tätschli «St. Gervais» mit Kartoffelstampf und Saisongemüse.  

TASTEN — Ohne Widerstand gleiten die Finger über die glat-
ten Oberflächen der dunkelbraunen, extra für die Wohnung 

angefertigten Möbel aus Eiche. Rau, aber ebenso angenehm ist das 
Gefühl beim Berühren der Steinwand hinauf zur Galerie. 

Schmuckstück: 
das «Du Bourg» in der Bieler Altstadt. B
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Text — MARKUS FÄSSLER

Gute Nacht im «Du Bourg»
Die Dachwohnung im Haus «Du Bourg» am Untergässli 1 in BIEL bietet 
Platz für zwei Personen und verfügt über ein Doppelbett, eine voll ausgestat-
tete Küche, Dusche mit WC, ein separates WC, einen Turmofen und einen 
überdachten Balkon. Die Wohnung gibt es ab sFr. 1560.— pro Woche. Haus-
tiere sind auf Anfrage erlaubt. ferienimbaudenkmal.ch/du-bourg

Modernes Mittelalter
Ferienwohnung «Du Bourg» in Biel

Unser Bijoux



90 91

B E T T G E S C H I C H T E N KU LT U R

T R A N S H E LV E T I C A  # 5 7  M A U S T R A N S H E LV E T I C A  # 5 7  M A U S

BIEL — Beim Gang auf der gewendelten Steintreppe hi-
nauf zum Dachstock fühle ich mich wie auf dem Weg in ein 

Burgzimmer. Früher schliefen hier in zwei Dienstzimmern die An-
gestellten der Bewohner des Hauses. Heute präsentiert sich beim 
Betreten der obersten Etage ein Schmuckstück aus Holz und Stein, 
das den spätmittelalterlichen Charme des Hauses mit modernem 
Design verschmelzen lässt. Lange stand das Haus aus dem 16. Jahr-
hundert leer. Jetzt versprüht es am Burgplatz in Biel frisches Leben. 
Zu verdanken hat es dies dem neuen Eigentümerpaar Maria Wille 
und Eugen Hübscher. 2018 liessen sie die Liegenschaft renovieren 
und im April 2019 wurde die Ferienwohnung in die Angebotspalette 
der Stiftung Ferien im Baudenkmal aufgenommen.

RIECHEN — Im Treppenhaus steigt mir der appetitanregen-
de Duft von frischem Essen in die Nase. Im Restaurant Du 

Bourg, das sich im Erd- und 1. Obergeschoss des Hauses befindet, 
herrscht gerade abendlicher Hochbetrieb. Aber keine Angst: Bis in 
die Wohnung schaffen es die Gerüche des Restaurants  nicht. 

SEHEN — Das von zwei Rundfenstern flankierte Bogenfens-
ter, ursprünglich eine mittelalterliche Aufzugstüre, ist ein 

Blickfang. Der Zeitglockenturm mit seinem Zifferblatt in Gold und 
Schwarz und seinem grünen Hut dominiert draussen das Bild. Für 
Entspannung sorgt der Blick aus dem bequemen Doppelbett auf der 
Galerie. Liegend beobachte ich durch das Dachfenster die letzten 
Meter der Regentropfen, bevor sie auf die Scheibe prallen.  

HÖREN — Im Dachstock herrscht Ruhe! Lediglich die nahe 
Kirchenuhr nehme ich ab und zu wahr. Mehr zu hören ist am 

nächsten Morgen, aber auch nur bei offenem Fenster. Der Burg-
platz, am Abend zuvor noch ein Ort der Stille, ist plötzlich voller 
Leben. Es ist Markttag. Die Gespräche an den Ständen sind in der 
Höhe aber kaum mehr wahrnehmbar. Das konstante Gemurmel er-
innert an das beruhigende Plätschern eines Baches. 

SCHMECKEN — Ein gastronomisches Angebot gibt es in der 
Wohnung nicht, dafür steht eine komplett eingerichtete Kü-

che zur Verfügung. Wer nicht kochen will, der muss nur das Trep-
penhaus runter und ins Restaurant Du Bourg, wo Tapas serviert 
werden. Auch eine gute Adresse ist das drei Minuten Fussmarsch 
entfernte Restaurant St. Gervais. Die Empfehlung dort: Hack-
tätschli «St. Gervais» mit Kartoffelstampf und Saisongemüse.  

TASTEN — Ohne Widerstand gleiten die Finger über die glat-
ten Oberflächen der dunkelbraunen, extra für die Wohnung 

angefertigten Möbel aus Eiche. Rau, aber ebenso angenehm ist das 
Gefühl beim Berühren der Steinwand hinauf zur Galerie. 

Schmuckstück: 
das «Du Bourg» in der Bieler Altstadt. B

IL
D

ER
 —

 G
at

ar
ic

 F
ot

og
ra

fi
e

Text — MARKUS FÄSSLER

Gute Nacht im «Du Bourg»
Die Dachwohnung im Haus «Du Bourg» am Untergässli 1 in BIEL bietet 
Platz für zwei Personen und verfügt über ein Doppelbett, eine voll ausgestat-
tete Küche, Dusche mit WC, ein separates WC, einen Turmofen und einen 
überdachten Balkon. Die Wohnung gibt es ab sFr. 1560.— pro Woche. Haus-
tiere sind auf Anfrage erlaubt. ferienimbaudenkmal.ch/du-bourg

Modernes Mittelalter
Ferienwohnung «Du Bourg» in Biel

Unser Bijoux


